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dieses Fürsten von 1260 für dasselbe Kloster wahrschein­
lich im Anfang des 14. Jh. hergestellte Fälschung ist.

H. W.
415. In den Memorie dell’ istituto Lombardo XXI, 

205ff. veröffentlicht A. Ratti ein interessantes Document 
aus dem Vaticanischen Archiv: das Fragment eines Ver­
zeichnisses aller Mailänder, die im J. 1266 dem Papste den 
Gehorsamseid leisteten. A. H.

416. Im Anhang einer grösstentheils auf ungedruck­
tem Material beruhenden Abhandlung M. Neudeggers: 
‘Zur Geschichte der Reichsherrschaft Laber auf dem Nord­
gau’ (Verhandlungen des histor. Vereins von Oberpfalz und 
Regensburg N, F. XLVI, 1ff.) sind die ‘Rechte und Frei­
heiten’ des Marktes Laber, enthaltend eine Urkunde Had­
mars IV. von Laber von 1393 und eine Anzahl Bestä­
tigungen bairischer Herzöge aus dem 15. und 16. Jh. sowie 
das Marktrecht des Ortes publiciert. Beigegeben sind 
ferner auf zwei Tafeln das Facsimile einer Urkunde Had­
mars I. von Laber von 1268 und die ältesten Siegel dieses 
Geschlechtes seit der Mitte des 13. Jh. Im Text selbst 
ist noch eine Privaturkunde von 1387 (S. 65) abgedruckt.

H. W.
417. J. Becker hat seiner Abhandlung über die 

Landvögte des Elsass von 1273—1308 (Mittheil, der Ge­
sellsch. zur Erhaltung der geschichtl. Denkmale im Elsass 
2. F. XXI, 243ff.) eine Urkunde des Bischofs Konrad 
von Strassburg für Hagenau vom 17. Juli 1291 bei­
gegeben.

418. Im Archivio storico Lombardo III, 30. 193ff. 
veröffentlicht M. Lupo zwei von Bonaini nicht gekannte 
Urkunden: die Antwort des Dogen von Venedig an die 
Gesandten Heinrichs VII. (1310 Juli 20) und den dem 
Könige geleisteten Treueid des Procurators von Bergamo 
(1311 Dec. 26). A. H.

419. Einem Aufsatze O. Heinemanns (Baltische 
Studien N. F. VI, 135ff.), der die Herkunft der Agnes, Ge­
mahlin des Herzogs Barnim III. von Pommern, sowie zwei 
frühere Eheprojecte dieses Fürsten behandelt, werden im 
Anhänge zwei Urkunden beigegeben, deren erstere (von 
1316) eine bisher unbekannte Eheberedung des Markgrafen 
Waldemar von Brandenburg mit Herzog Otto von 
Pommern enthält, in der „ seine Schwägerin Elisabeth, 
Tochter Heinrichs VI. von Schlesien, mit Otto’s Sohn 


